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Materialblatt 323 

Stichworte: 

Aids 

Verhütung 

HIV. Information schützt 

Wer Bescheid weiß, kann sich schützen. Weißt du über HIV und Aids 

Bescheid? 

1. Mit dem HI-Virus kann man sich nur infizieren, wenn eine Körperflüssigkeit 

mit ausreichend HI-Viren in die Blutbahn gelangt. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

2. Blut, Samenflüssigkeit, Scheidenflüssigkeit und Muttermilch enthalten 

genügend HI-Viren für eine Ansteckung. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

3. Befriedigt ein HIV-positiver Mensch einen gesunden mit dem Mund, so 

besteht keine Infektionsgefahr. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

4. Befriedigt ein gesunder Mensch einen HIV-positiven mit dem Mund, so 

besteht Ansteckungsgefahr. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

5. Bei einem intensiven Zungenkuss besteht Ansteckungsgefahr. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

6. Bei Streicheln und Petting besteht keine Ansteckungsgefahr. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

7. Beim Händeschütteln und Umarmen kann man sich nicht anstecken. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

8. Bei gemeinsamer Nutzung eines Whirlpools mit einem HIV-infizierten 

Menschen besteht Ansteckungsgefahr. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

9. Auch bei Insektenstichen besteht die Gefahr einer Ansteckung. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 
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10. Beim Teilen des Essbestecks mit einem HIV-Infizierten besteht 

Ansteckungsgefahr. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

11. Heute gibt es Medikamente, die die Ansteckungsfähigkeit vermindern und 

HIV-Infizierten oder aidskranken Menschen ein unbeschwertes Leben 

ermöglichen. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

12. Hätte mein/e Sexualpartner*in eine sexuell übertragbare Krankheit, so 

würde ich das beim Sex oder vorher merken. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

13. Die HIV-Ansteckungsgefahr ist für Frauen höher als für Männer. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

14. Die große Aids-Welle war Ende der Achtziger Jahre - heute stecken sich nur 

noch wenige an. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

15. In Deutschland ist die Gruppe der Neu-Infektionen durch homosexuelle 

Kontakte mit 55 Prozent die stärkste Gruppe. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

16. Sexuell übertragbare Krankheiten kommen nur bei Menschen vor, die häufig 

Sex haben. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

17. Generell kann man davon ausgehen, dass der Partner oder die Partnerin es 

einem sagen würde, wenn er/sie eine sexuell übertragbare Krankheit hätte oder 

sogar HIV-infiziert wäre. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

18. Wird jemand gegen Aids behandelt, so kann man sich nicht bei ihm 

anstecken. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

19. Mit gründlicher Hygiene kann man sich vor einer HIV-Infektion schützen. 

□ stimmt       □ stimmt nicht 

20. Mit HIV können sich nur Homosexuelle und Drogensüchtige anstecken. 
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□ stimmt       □ stimmt nicht 

Quelle: 

• about you – Arbeitsblatt 19 


